
Vorlage zur Gemeinderatssitzung am 26.03.2024           öffentlich  
                                                                                                                                                                               

GR - Nr.  14/2024, Az.:048.78  
 

NEUBESCHAFFUNG DER EDV-AUSSTATTUNG FÜR DAS RATHAUS 

Bisherige EDV-Ausstattung 

 
Aufgrund des Alters der Software bzw. des Auslastungsgrades des Servers sowie der Hardware, ist 
eine Neubeschaffung einer EDV- Anlage inklusive Software unumgänglich. 
 
Die letzte Neubeschaffung der EDV-Ausstattung für das Rathaus wurde in der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung am 15.05.2018 beraten und beschlossen. Damals wie heute ist der Standpunkt, dass Lea-
singraten den Haushalt jährlich belasten würden. Deshalb sieht die Verwaltung es als sinnvoll an, die 
EDV-Ausstattung wieder zu erwerben. Verschiedene Komponenten haben sicherlich eine Lebenser-
wartung von mehr als 60 Monaten, weshalb nicht mehr alles zu einem Termin ersetzt werden muss. 
Ebenfalls wurden 2022 bzw. 2023 noch neue Ausstattungen geliefert. Diese werden im Zuge der 
Neuanschaffung nicht neu ersetzt, sondern weiter betrieben. 
 
Da es seitens der Komm.ONE AöR nun auch die Möglichkeit gibt, den Server als Cloud-Lösung aus-
zulagern, so dass die komplette Serverüberwachung extern bei Komm.ONE liegen würde, wird aus 
Erprobungsgründen benachbarter Gemeinden hier noch ein Jahr gewartet und die Neuanschaffung 
um ein Jahr verschoben. Dies ist auch so im Haushaltsplan 2024 in der Maßnahmenliste abgebildet. 
 
Ebenfalls sollen alle Arbeitsplätze mit 2 Bildschirmen ausgestattet werden. Aus kostentechnischen 
Gründen werden die bisherigen Bildschirme weiterverwendet und die weiteren Arbeitsplätze dement-
sprechend mit neuen Bildschirmen ausgestattet. Es können somit immer 2 bisherige Bildschirme 
kombiniert werden oder 2 neue Bildschirme. Die bisherigen Geräte können in unseren Liegenschaften 
weiterverwendet werden, bspw. ausgemusterte Tower mit Bildschirm oder einem Laptop mit Docking-
station im Bauhof. 

Neue EDV-Ausstattung 

 
Da die Komm.ONE AöR eine Anstalt öffentlichen Rechts ist, was den Vergleich mehrerer Angebote 
erspart, wir mit Komm.ONE Betreuungsverträge über den Betrieb und die Problembehebung unserer 
EDV-Komponenten abgeschlossen haben bietet es sich an, die neue EDV-Ausstattung ebenfalls wie-
der von dort zu erwerben. Hierzu haben im Herbst 2023 Gespräche mit dem dort zuständigen Sach-
bearbeiter stattgefunden, um den gesamten Bedarf abzuklären. Nachstehend sind die wichtigsten 
Komponenten genannt:  
 

 5 PC´s (2x Vorzimmer, 2x Kasse, 1x Azubi) 

 2 Notebooks mit Dockingstation (1x BM, 1x Standesamt) 

 6 Bildschirme (2x Curved 34“ Vorzimmer; je 2x 24“ Kasse) 
 
Daneben sind noch alle weiteren Hardwarekomponenten zu beschaffen, die für einen ordnungsgemä-
ßen Betrieb notwendig sind (Tastaturen, …). Im Angebot sind auch die notwendige Software mit Li-
zenzen und die Installation vor Ort enthalten.  
 
Das Angebot der Komm.ONE AöR mit Vorinstallation der einzelnen Komponenten sowie Aufbau und 
Vernetzung vor Ort beträgt 13.803,07 € brutto. Die Installationen sind in der 29. und 30. KW vorgese-
hen. Da die Komm.ONE eine öffentlich-rechtliche Anstalt ist, wir Rahmenverträge mit dieser vereinbart 
haben und aufgrund der Tatsache, dass Lieferung und Installation aus einer Hand erfolgen sollten, 
konnte rechtlich auf die Einholung weiterer Angebote verzichtet werden. 
 

Finanzierung 

 
Im Haushalt 2024 sind 25.000 € für die Beschaffung der neuen EDV eingestellt.  
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Beschlussvorschlag 
 

1. Der Auftrag zur Lieferung und Installation einer neuen EDV-Ausstattung für das Rathaus wird 
zum Angebotspreis von 13.803,07 € brutto an die Komm.ONE AöR vergeben. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendige Infrastruktur herstellen zu lassen. 
 

 
 
 
14.03.2024 
 
 
 
 
Hofer 
 
 
 


